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Brasilien hat keine Probleme - nur 
verschobene Lösungen 



 



Auslandsstudium 



Fächergruppen 



Struktur 

ÅCa. 11 % der arbeitenden Bevölkerung haben akademischen 
Grad 

ÅSie verdienen 2.5 x mehr als diejenigen ohne Titel und 5 x 
mehr als diejenigen, die keinen Sekundarabschluss haben 

Å2010 gab es in Brasilien 2400 Einrichtungen der tertiären 
Bildung (universidades e faculdades) 

ÅHiervon etwa 10 % öffentlich (bundesstaatlich und 
landesstaatlich) 

ÅPrivate Universitäten teilen sich auf in religiöse (PUC), sowie 
fundações (Stiftungen), und rein gewinnorientierte(75 %) 

ÅGrosse private Universitäten wie Anhanguera, Estácio de Sá 
haben ca. 650 000 Studenten 



Private und öffentliche Universitäten 

  



Private Unis 

ÅPrivate Unis haben sehr unterschiedliches Niveau ς 
Abschluss verdoppelt aber Gehalt der Absolventen 

ÅPrivate Universitäten geniessen Steuervorteile, wenn 
sie wenigstens einem Zehntel der Studenten Voll- oder 
Teilstipendien einräumen (seit 2005 kamen ca. eine 
Million in den Genuss von Stipendien von privaten 
Unis). Derzeit erhalten ca. 300 000 Studenten 
subventionierte Studienkredite mit der Folge, dass das 
Niveau steigt (Anforderungen) und die drop-out rate 
fällt 

ÅGenerell jedoch liegt die Abbruchquote bei 50 % 

 

 



Öffentliche Universitäten 

ÅVerfassung verbietet die Erhebung von Studiengebühren 
der öffentlichen Universitäten.  

ÅÖffentliche Universitäten funktioneren als 
Umverteilungsmaschine nach oben 

ÅQuoten ς Bundesuniversitäten müssen bis 2016 die Hälfte 
der Studienplätze für Studenten bereitstellen, die von 
öffentlichen Schulen kommen 

ÅVon dieser Hälfte wiederum muss die Hälfte an arme 
Studenten, an Schwarze, an Mischlinge oder Indianer 
bereitgestellt werden je nach der Verteilung in der lokalen 
Bevölkerung 

ÅBisherige Erfahrungen (Unicamp) lassen Zweifel an der 
Effektivität des Programms aufkommen  
 



Forschungsschwerpunkte ς 
konzentriert an öffentlichen Unis 

ÅAgrarwissenschaft 

ÅPflanz- und Tierwissenschaft  

ÅMikrobiologie 

ÅPhysik 

ÅUmweltwissenschaft 

ÅGeowissenschaften 

 

ÅQuelle: Science Citation Index 

 



Hindernisse für F&E 



Ausgaben pro Schüler in 
internationalen Vergleich 



Einkommensungleichheit 
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Produktivitätsschwäche 



Rohstofflastige Exportstruktur 



Wachstumshemmnisse 



Wachstumsschwäche 



Schulsystem 



Hohe Ausgaben ς wenig Erfolg 





Natürlicher Reichtum 



Landwirtschaftlicher Riese 


